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Sachgebiet 78 

Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 

Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
Nr. 1351/73 betreffend den Grundpreis der Standardqualität für geschlachtete 


Schweine 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 43, 

auf Vorschlag der Kommission, 

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Mit Beschluß vom 28. Dezember 1972 ‘) hat der 
Rat ein gemeinsames Forschungsprogramm auf dem 
Gebiet der klassischen und der afrikanischen 
Schweinepest festgelegt. 

Es erweist sich als zweckmäßig, die besonderen 
epidemiologischen Bedingungen im Vereinigten Kö- 
nigreich, Irland und Dänemark im Hinblick darauf 
auszuwerten, alle im Rahmen der Arbeiten des ge- 
meinsamen Forschungsprogramms auf dem Gebiet 
der klassischen und der afrikanischen Schweinepest 
erzielten und erwarteten wissenschaftlichen Ergeb- 
nisse zu prüfen. 

Artikel 1 

Der Grundpreis für geschlachtete Schweine der Stan- 
dardqualität wird für 100 Kilogramm festgesetzt auf; 
a) 86,00 Rechnungseinheiten für die Zeit vom 1. No- 
vember 1973 bis 30. September 1974; 
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b) 93,00 Rechnungseinheiten für die Zeit vom 1. Ok- 
tober 1974 bis 31. Oktober 1974. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 

Finanzielle Auswirkung 

Der vorliegende Verordnungsvorschlag sieht eine 
vorzeitige Festsetzung des Grundpreises für ge- 
schlachtete Schweine unter Berücksichtigung des 
außergewöhnlichen Abfalls der Marktpreise und der 
bedeutenden Erhöhung der Produktionskosten vor. 
Der neue Grundpreis ist gültig ab 1. Oktober 1974, 
also einen Monat vor dem normalen Zeitpunkt. Da- 
her ist die finanzielle Auswirkung auf den Zeit- 
raum von einen Monat begrenzt. In der Annahme, 
daß keine Käufe auf dem Markt getätigt werden und 
in Anbetracht der Tatsache, daß die Festsetzung der 
Ausfuhrerstattungen nicht vom Grundpreis abhängt, 
kann die finanzielle Auswirkung als unbedeutend 
angesehen werden. 

Zur Erinnerung Lage des Kapitels 66 (Schweine- 
fleisch) des Haushalts der Europäischen Gemein- 
schaften: 

Ausgaben 1973 90 594 916 RE 

Kredite 1974 88 500 000 RE 

Ausgaben und Vorschüsse 
(Januar bis August 1974) 47 100 000 RE 
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Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 21. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 10. Oktober 1974 - 1/4 - 680 70 ~ E - Schw 27/74: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 13. September 1974 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments zu dem genannten Kommissionsvorschlag ist vorgesehen, die 
Anhörung des Wirtschafts- und Sozialausschusses nicht. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 

Eine Begründung war dem Kommissionsvorschlag nicht beigeiügt. 



